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D erer vornehmſten Heul. Kirchen
Gurtzer Auszug

GOtt Lob! zu Endgelauffenenrynten dahr bey der
Khriſtlichen Stadt- Gemeinde allhier in der

GochFzurſtl. Reſidentz

dburghauſen,
d

Wie auch in dem eingepfarrten
Wallrabs und Birckenfeld vorgefallen;

nn

z gſ zu mannigliches Wiſſen
S nach Gewohnheit zum Druck befordert.
*l. Sindz. Perſonen zum Heil. PredigtAmt ordiniret worden. SZn. Sind o92. Kinder getaufft worden nemlich 49. Sohnlein und 43. Töchterlein g
F wvcorunter 2. Paarbwillinge und 5. Unehliche 18. mehr als vorm Jahr.

leute copuliretund getrauet worden z. Paar mehr als vormgin. Sind 22. Paar Ehe
Jahr.
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Handlungen ſo in dieſem/t
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Aus dem KirchenBuch extrahiret amcheil. Aeuen JahrsCag des mit GOtt anfahendengBG
i716. Jahrs von offentlicher Can el ab ele en und

IV. Haben 4123. Perſonen das Hochwurdige Abendmahl des HErrnoffentlich ge-
noſſen worunter zi. Novitn, welche das erſtemahl ſolches empfangen undz9.
ſo zu Hauß Schwachheit und Alters wegen communiciret.

De

worunter zuförderſt der weyland Durchlauchtigſte unſer lieber Landes Va-F
Sind 69. Perſonen ſelig geſtorben und Chriſtlich zur Erden beſtattet worden

ter Gnadigſter; eürſt und Herr Herr ERNST Hertzog zu Sachien Jug
lich Cleve und Berg auch Engern und Weſtphalen uc. Nebſt Jhnen7. g
Manner 9. Weiber worunter i1. Sechswochnerin; z. Wittber 7. Wittben
6G. Jungegeſellen 2. Jungfern und za. Kinder woruntery. Sechswochen WW)

Kinder und 2. todtgebohrne von welchen Verſtorbenen z8. Abends in der
Stille ſind beygeſetzet worden.
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 GOTT! Wie hat der Mars ſo manches Landgeplagt?
Wie hat er manchen nicht von Hauß und Hofverjagt?Je— Krieges: Laſt abzuwenden

Es ſieht noch ſchrecklich aus an vielen Ort und Enden

So aehts im Thranen. Thal: doch denckt man nicht daran
Daß GOttes heiſſer Zorn dis alles hat gethan

Strahlſund der edle Platz die Wohnſtadt vieler Helden
Kan ſolches offentlich anzeigen und vermelden

Doch unverzagt nur GOtt dem Helffersmann vertraut
Der hilfft aus aller Noth wenn man feſt auff ihn baut:
Dem Herrſcher aller Welt dem haben wirs zu dancken
Wenn Fried und ſtoltze Ruh nicht aus den Grantzen wancken.

Derſelbe groſſe GOtt verleih auch dieſes Jahr
Daß keiner unter uns mag ſeyn in Kriegs-Gefahr;

Die Nahrung gehe fort in unſrer Stadt und Lande!
Ein jeder leb vergnugt in ſeinem Thun und Stande!

Dieſes bittet und wunichet Hohen und Niedrigen zum
geſegneten Neuen Jahre

Johann Friederich Moring Kirchner in der Stadt zu S. Laurei 9nre: oro: oreo: tanuq luie: te: iorior oie: sdear cdre dad Wseos do
J
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